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Wichtige Hinweise 

zum praktischen Studiensemester 
im Bachelorstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen/ 

Sprachen, Management und Technologie/ Internationales 
Technologiemanagement/ Medizintechnik 

 
Die erfolgreiche Ableistung und Anerkennung des  praktischen Studiensemesters hängt 
von folgenden Punkten ab: 
 

1. Abgabe des Zeugnisses/Praktikumsnachweises der Ausbildungsstelle 
(spätestens 3    Wochen nach Beendigung des Praktikums). 

 
2. Fristgerechte Abgabe des Praxisberichts in gedruckter Version 

(Der Praxisbericht ist spätestens am letzten Freitag im Juli (für das 
Sommersemester) bzw. am letzten Freitag im Januar (für das Wintersemester) 
abzugeben.) 
 

3.  „Mit Erfolg“ bewerteter Praxisbericht. 
 

 
Gestaltung des Praxisberichts: 
 
A) Umfang ca. 10 – 15 DIN A4 Seiten (ohne Deckblatt, Inhaltsverzeichnis und Anhang) 
 
B) Gliederungspunkte: 

 Deckblatt mit Unterschrift der Ausbildungsstelle (Muster erhältlich im meet-to-
learn) 

 Inhaltsverzeichnis 
 Vorstellung des Unternehmens 
 Kurzvorstellung der durchlaufenen Organisationseinheit(en) und 

Tätigkeitsbereiche 
 Beschreibung von Aufgaben und Abläufen innerhalb des eigenen 

Tätigkeitsbereichs (Zielsetzung/Aufgabenstellung, Problemstellungen, 
organisatorische Gestaltung/Prozessablauf, Ressourceneinsatz, eingesetzte 
Hilfsmittel, etc.) 

 Persönliches Fazit 
 Ggf. Literaturverzeichnis, falls im Text auf Literatur verwiesen wurde 
 Ggf. Anhang mit ergänzenden Unterlagen, die der Erläuterung dienen (z. B. selbst 

erstellte Arbeitsergebnisse, etc.) 
 

C)  Inhaltlich sollte der Praxisbericht eine eigenverantwortliche und selbständige 
Tätigkeit erkennen lassen, die in jedem Fall über einfache verrichtende 
Tätigkeiten des  Praxissemesters hinausgeht. 

 
Bitte beachten Sie: Werden die Ausbildungsbestimmungen nicht erfüllt, droht dem  
Studierenden eine teilweise oder vollständige Wiederholung des praktischen Semesters. 
 
 


